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Öffentliche WC-Anlage im Nordpark 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob im Nordpark, im Bereich des öffentlichen 
Grillplatzes, eine öffentliche WC-Anlage errichtet werden kann. Dabei ist zu prüfen, ob die 
Anlage ggf. durch einen privaten Betreiber, ähnlich der Toilettenanlagen im Stadtpark Rotehorn 
oder am Schellheimer Platz, bewirtschaftet werden kann. 
 
Begründung: 
 
Vor allem in den Sommermonaten ist der Nordpark ein beliebtes Ausflugsziel für Familien, 
Studenten und sportbegeisterte Magdeburgerinnen und Magdeburger. Der öffentliche Grillplatz 
und die angrenzende Grünfläche gelten hierbei als besonders beliebte Treffpunkte für Alt und 
Jung, an denen auch gern für eine längere Zeit verweilt wird.  
 
Viele Besucherinnen und Besucher bemängeln jedoch, dass gerade in dem Bereich die 
angrenzenden Grünanlagen häufig zur Verrichtung der Notdurft benutzt werden, da sich in 
fußläufiger Nähe keine öffentliche Toilette befindet. Durch die Errichtung einer WC-Anlage 
würde daher nicht nur die Aufenthaltsqualität des Parks deutlich erhöht sondern auch dem 
Wunsch vieler Besucherinnen und Besucher entsprochen werden. 
  
Das der Wunsch nach einer öffentlichen WC-Anlage im Nordpark seitens der Bevölkerung 
bereits seit längerem besteht, geht auch aus der Anfrage (F0095/11) hervor. Zum damaligen 
Zeitpunkt verwies die Verwaltung in ihrer Stellungnahme (S0095/11) darauf, dass davon 
auszugehen ist, dass sich im Nordpark keine funktionstüchtigen Ver- und Entsorgungsleitungen 
für die Betreibung einer WC-Anlage befinden und, dass für die Errichtung Anschaffungs- und 
Erschließungskosten in Höhe von ca. 80 bis 100TEURO sowie Bewirtschaftungskosten in Höhe 
von monatlich ca. 500 bis 800 EUR anfallen würden, weshalb keine Möglichkeit gesehen wurde, 
den Bau und die Bewirtschaftung zu realisieren. 
 
Um zum einen dem Wunsch der Bürgerinnen und Bürger zu entsprechen, zum anderen aber 
auch der wirtschaftlich sparsamen Haushaltsführung gerecht zu werden, wäre auch die 
Einrichtung einer temporären mobilen WC-Anlage denkbar, da sich die Hauptnutzzeit des Parks 
vor allem auf die warmen Monate konzentriert.  
 
 
Jens Rösler 
Fraktionsvorsitzender 
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